
Braunlage

Wolfsburg

HAMBURG

BREMEN

MAGDEBURG

Holzminden

Bodenwerder

Rinteln

Hahnenklee

Lüneburg

Bad Sachsa

Müden

Mardorf Celle

Hameln

Uslar

Bispingen

Bad Fallingbostel

Hankensbüttel

Lüneburger
Heide

Weserberg-
land

Harz

Steinhuder
Meer

Uelzen

Torfhaus

Hannover

Goslar

Hildesheim

Schöningen

Göttingen

Silberborn

Hann. Münden

Ge
dr

uc
kt

 a
uf

 c
hl

or
fre

i g
eb

le
ic

ht
em

 u
m

w
el

tf
re

un
dl

ic
he

n 
Pa

pi
er

Bestens ausgeschlafen schmeckt das Frühstück noch mal so gut!
Natürlich können Sie sich auch für Halb- oder Vollpension ent-
scheiden. Tische und Büffet in der Jugendherberge Hann. Münden
sind lecker gedeckt! Qualität und Vielfalt der Speisen lassen 
keine Wünsche offen. 

Freizeit, Sport, Unterricht! Mitglied werden, Werte fördern.

Guten Appetit!

Jugendherbergen stehen allen offen – Menschen jeden Alters,
jeder Kultur und Religion sind herzlich willkommen. Voraussetzung
ist lediglich eine gültige DJH-Mitgliedskarte bzw. DJH-Gruppen-
karte. Mitglied werden Sie in allen DJH-Geschäftsstellen und
Jugendherbergen. So stehen Ihnen nicht nur die deutschen
Jugendherbergen und Youth-Hostels weltweit offen, Sie unter-
stützen auch die völkerverbindende Idee des DJH. Weitere 
Informationen bekommen Sie unter:

www.djh-niedersachsen.de · Telefon 0511 16402-37

Wir freuen uns auf Sie! Für weitere Informationen zu Ort und
Jugendherberge, für Fragen und Wünschen zur Planung und
Buchung Ihres Aufenthaltes in Hann. Münden stehen wir Ihnen
gern zur Verfügung.

Jugendherberge Hann. Münden
Prof.-Oelkers-Straße 10   
D-34346 Hann. Münden 
Telefon 05541 8853 • Fax 05541 73439 
E-Mail: jh-hann-muenden@djh-hannover.de 
www.jugendherberge.de/jh/hannmuenden 

Noch Fragen, Gäste?

Eigenheim des Deutschen Jugendherbergswerkes Landesverband Hannover e.V.

Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 1 · 30169 Hannover

Im Haus stehen Fußball-Kicker, Billard und
eine Gitarre zur Verfügung. Das große
Außengelände bietet viel Platz zum Spielen
– neben Klettergerüst, Rutsche, Schaukel
und vielem mehr gibt es Tischtennis, eine
Street- und Volleyballanlage, Spielfelder für
„Dame“ und „Mühle“, einen Grill- und Lager-
feuerplatz sowie einen Bolzplatz. 

Kanus und Ruderboote können direkt am
hauseigenen Bootsanleger festmachen.

In Zusammenarbeit mit dem Team der
„Schattenspringer“ bietet die Jugend-
herberge zudem erlebnispädagogische

Programme.

Für Schulungen und Unterricht stellen wir
Ihnen gern moderne Technik wie z.B. Fernseh-

gerät, Beamer, Videorecorder, Tageslicht- und Diaprojektor, Flipchart,
Hifi-Anlage, Fotokopierer, Leinwand sowie eine Tafel zur Verfügung.

Online Anfragen & Buchen

www.djh-niedersachsen.de

Auf nach Hann. Münden!

Per Bahn: Mit der Bahn fahren Sie direkt nach Hann. Münden.
Vom Bahnhof bringt Sie der Linienbus (Linie 190) zur Jugend-
herberge.

Ein Gepäcktransport vom Bahnhof zur Jugendherberge kann
unter Tel. 05541 999849 (Cityhopser) bestellt werden. 

Per Bus & Auto: Verlassen Sie die Autobahn A7 an der Abfahrt
Hann. Münden-Werratal oder Hann. Münden-Lutterberg und 
folgen Sie der entsprechenden Beschilderung. Ein Gepäcktrans-
port vom Bahnhof zur Jugendherberge kann unter Tel. 05541
999849 (Cityhopser) bestellt werden.

Nächstgelegene Jugendherbergen:
Kassel (25 km) und Göttingen (35 km).

Wi l l kommen  i n N I E D E R SACH S E N

Hitzacker

Alexander von Humboldt
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Zimmer mit Flussblick: Die Jugendherberge Hann. Münden liegt
unmittelbar an der Weser. Darüber hinaus befindet sie sich
besonders verkehrsgünstig nahe der B 80 (Weser-Radweg) und
ist somit ideale Unterkunft für Rad- und Wasserwanderer.

In der Jugendherberge Hann. Mün-
den sind natürlich auch Einzelgäste,
Familien, Jugend- und Sportgruppen
sowie Schulklassen herzlich willkom-
men. Das Haus ist optimaler Ruhepol
für Erholungssuchende und eignet
sich – gerade auch in den Winter-
monaten – zur Durchführung von
Lehrgängen und Seminaren. 

Jeder der bis zu 129 Gäste findet in seinem Zimmer – mit zwei 
bis sechs Betten – eine Waschgelegenheit vor. Duschen und 
Toiletten befinden sich zum Teil in den Zweibettzimmern, außer-
dem auf den Etagen. 

Im Haus stehen drei Aufenthalts- und Tagungsräume sowie ein 
Discoraum zur Verfügung, am Haus besteht die Möglichkeit zum
Zelten. 

Ihr Zuhause: 
Die Jugendherberge Hann. Münden

Viel Raum, viel Spaß!

Reiche Weserrenaissance, 
bekannter Wanderarzt!

In den Sommermonaten müssen Sie
unbedingt die Doktor-Eisenbart-Spiele
besuchen. Das Leben und Wirken des
bekannten Wanderarztes wird vor dem
historischen Rathaus aufgeführt. In
Hann. Münden ist jede Menge erle-
benswertes Kultur- und Stadtleben zu
entdecken: die alljährlichen Konzerte
im Romanikkloster Bursfelde etwa, der mittelalterliche Stapel-
markt, das Altstadtfest und viele, viele Ausstellungen. 

Ebenfalls nach Besichtigung „schreit“ förmlich die historische
Altstadt und das im Stil der frühen Weserrenaissance wieder auf-
gebaute Welfenschloss. Vor Ort befindet sich eines der ältesten
Museen Niedersachsens mit den berühmten Mündener Fayencen.
Das Museum führt zahlreiche Sonderausstellungen und museum-
spädagogische Veranstaltungen durch. 

Eine der ältesten Steinbrücken Norddeutschlands, die um 1250
erbaute Werrabrücke, will überquert, und die Gruft von Dr. Eisen-
bart will besucht werden. In der St. Ägidienkirche erinnert eine
barocke Grabplatte an die wohl schillerndste Gestalt der Mündener
Geschichte.

INFOS KOMPAKT� 129 Betten 
� Zwei- bis Sechsbettzimmer
� 3 Aufenthalts- bzw. Tagungsräume � ideal für Rad- und Wasserwanderer � bequeme Anreise mit Bus, Bahn und Auto

www.hann.muenden-tourismus.de

Drei Flüsse und viel 
Fachwerk: Hann. Münden

Herzlich willkommen am südlichen Zipfel des Weserberglandes!
Dort wo Werra und Fulda sich zur Weser vereinen, inmitten der
Waldgebirge des Kaufunger-, Bram- und Reinhardswald, liegt
Hann. Münden. Die Fachwerkstadt von europäischem Rang soll
schon Alexander von Humboldt als eine der sieben schönstge-
legenen Städte der Welt bezeichnet haben.

Geschlossen lockt das mittelalterliche Stadtbild der Drei-Flüsse-
Stadt. Über 700 Fachwerkhäusern aus sechs Jahrhunderten,
Wehrtürme und Überbleibsel der Befestigungsmauern dokumen-
tieren Bürgerstolz und Wohlstand vergangener Zeiten. Bedeutend
für den Reichtum war vor allem das fast 600 Jahre praktizierte
„Stapelrecht“, das reisende Kaufleute ihre Waren und Güter in
der Stadt zum Verkauf anbieten ließ. 

Trotz der bewegten Geschichte von Schifffahrt, Handel und
Handwerk – Hann. Münden ist keine „Stadt von gestern“. 
Das beweist nicht zuletzt das gute Dutzend Auszeichnungen, 
zu denen auch die Goldmedaille im Bundeswettbewerb 
„Stadtgestalt und Denkmalschutz im Städtebau“ zählt.

Unterwegs an 
allen Ufern!

Wer weniger auf Historie, mehr
auf Natur steht – oder gern beides

miteinander verbindet – ist in Hann.
Münden genau richtig. Vielerlei Freizeit-

und Urlaubsangebote machen den Aufenthalt
abwechslungsreich und spannend. Zu Lande locken bilderbuch-
hafte Radwanderwege entlang der drei Flüsse Fulda, Werra und
Weser. Zu Wasser begeistern Kanu-, Floß- und Schiffstouren.

Die umliegenden Berge bieten ein ca. 200 km langes Netz an Wan-
derwegen. Als besondere Ziele empfehlen wir die in den Hängen
des Bramwaldes liegende „Weserliedanlage“ oder die „Tillyschanze“.
Der weithin sichtbare Turm erhebt sich aus dem Reinhardswald
über die Dächer der Stadt. Beide Punkte bieten einen sagenhaften
Blick auf die Altstadt und die umliegenden Höhenzüge. 

Wer es etwas bequemer mag, lässt bei
einer Fahrt mit der Flotte der Rehbein
Linie Kassel die Schönheiten des Weser-
berglandes an sich vorüber ziehen. Wasser-
spaß wartet im Hann. Mündener Freibad, im
Erlebnisbad in Dransfeld oder in der „Hessen-
Therme“ im nahen Kassel. Bei der Planung von Ausflügen
sollten Sie unbedingt auch an die alte Universitätsstadt 
Göttingen denken.

Wissenswertes, Veranstaltungen und weitere Tipps:

Für die Bilder auf dieser und den beiden nebenstehenden 
Seiten danken wir Andrea Wüstenhagen, Rudolf Wagner und 
dem Touristik Naturpark Münden e.V. 
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